
Aus: Haeske, Redhead, Weusten (Hg.) Das Evangelium ins Zelt setzen. Werkbuch KonfiCamps. 

Thomas Schüßler 

Abendandacht Liturgie Kirchenkreis Oderland-Spree 

1.) Countdown mit den Impressionen des Tages (Videos oder Fotos)  
2.) Lied (ruhig, nicht Stimmung hochfahren)  
3.) (rituelles Kerzenanzünden)  
4.) Abendgebet (immer gleich) 

 
Guter Gott, der Tag ist vergangen – vor uns liegt die Nacht. 
Hab Dank für alles, was Du uns an diesem Tag hast begegnen lassen. 
Die Stunden gehen so schnell dahin. 
Lasst uns still werden und bedenken, was heute wichtig war, an Gutem und Schlechtem: 
 
(Pause. Im Heft für die Konfis steht zur Erläuterung: „Stille zum Nachdenken, wer mag, kann 
einen besonderen Eindruck laut oder leise zu Gott sprechen“ ) 
 
Gott aus Deiner Hand kommt alles und Du hilfst uns in allem,  
was schwer für uns ist.  
Lass uns Deine Liebe erkennen, jeden Tag. 
Sei bei uns und allen, die wir lieben.  
Lass uns Ruhe finden in dieser Nacht. 
Amen 
 

5.) Lied zum Anschluss (möglichst ruhig und immer dasselbe; z.B. „Es ist Abend“ , „Sing Halleluja 
to he Lord“ ) 

Auf dem KonfiCamp des Kirchenkreises Schlesische Oberlausitz wird 2-3x "Es ist Abend, alles 
schläft und auch wir gehn zur Ruh', Herr wir bitten, halt die Hand über uns" gesungen. Während 
der Durchgänge wird in der Musik variiert. Der letzte Durchgang wird gesummt. Währenddessen 
liegen sich alle in den Armen und „schunkeln mit“. Zum Abschluss gibt es den Applaus der 
Taubstummen und jemand sagt: "Gute Nacht, schlaft schön." Dann lösen sich langsam die 
Umarmungen und alle gehen in ihre Häuser . Für das Team beginnt dann de Teambesprechung… 

 
 

 


